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Erläuterung der Nutzungsschablone
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Nutzung ordnung
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Haustyp

Dachform und Wandhöhe
Dachneigung

Planzeichnung
Maßstab: 1:10001

A PLANZEICHNUNG
Beschlussanlage 2

A ERLÄUTERUNG DER PLANZEICHNUNG
Beschlussanlage 2

gemäß Planzeichenverordnung (PlanzV) 

Festsetzungen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
und der  Baunutzungsverordnung (BauNVO) 

Beschlussanlage 1

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB §§ 1 bis 11 BauNVO)

Allgemeine Wohngebiete (§ 4 BauNVO)

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Maß der baulichen Nutzung(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 ff. BauNVO)

Grundflächenzahl

WA

0,3

Geschossflächenzahl

Wandhöhe von - bis

0,6

WH min.

WH max.

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO)

Hauptfirstrichtung  

offene Bauweise

Satteldach

Walmdach

o

SD

WD

Sonstige Planzeichen  

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze und Garagen  (§ 9 
Abs. 1 Nr. 4 BauGB)

Anpflanzen und Erhalt von Bäumen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)

Baum anzupflanzen 

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt 

StellplätzeSt

Tiefgaragen 

Flächen für Abgrabungen u/o Aufschüttungen zur Herstellung des 
Straßenkörpers (§ 9 Abs. 1 Nr. 26 BauGB) 

TGa

BP-Legende
Maßstab: 1:10002

Beschlussanlage 5

D HINWEISE

Die Übereinstimmung der bestehenden Flurstücke und Gebäude innerhalb des Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans mit dem Liegenschaftskataster, Stand vom 24.11.2017 wird bestätigt.
gez. Dr. Grüninger

Fachbereich Geoinformation und Vermessung

(Teiländerung / Ersetzung des rechtsgültigen Bebauungsplans Nr. 51.38)

(siehe Maßkette)
MASSSTAB   1 : 1.000

51.38.1
Satzung gem. § 10 BauGB i.V.m.§ 4 GemO
BEBAUUNGSPLAN  

ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN
Satzung (gem.§ 74 LBO Baden Württemberg i.V. m. § 4 GemO)

WOHNGEBIETSERWEITERUNG NÖRDLICH DER 
GROSS-GERAUER STRASSE, ÄNDERUNG 
WERNER-NAGEL-RING 2-6
IN MANNHEIM - SANDHOFEN

60.14.0 - 51.38.1 61.26.1 - 51.38.1 / Tö

Planfassung für die in Kraft getretene Fassung

VERFAHRENSVERMERKE (Verfahren nach § 13 a BauGB) 

FACHBEREICH STADTPLANUNG
gez. Elliger

OBERBÜRGERMEISTER
gez. Dr. Kurz

BÜRGERMEISTER
gez. Quast

FACHBEREICH  BAUVERWALTUNG
gez. i. A. Heitz

wurde unter Beachtung der gesetzlichen Verfahrensbestimmungen am
vom Gemeinderat beschlossen.

Mannheim, Mannheim,

Der Bebauungsplan ist mit der öffentlichen Bekanntmachung gemäß §10 BauGB
am                                                                in Kraft getreten.

Mannheim,

Mannheim,

(§ 12 Abs. 2 Hauptsatzung)

Der Wortlaut und die zeichnerische Darstellung dieser Satzung(en) Stand

Aufstellungs- und
Auslegungsbeschluss

Öffentliche Bekanntmachung des
Aufstellungs- und
Auslegungsbeschlusses

(§ 2 Abs. 1 BauGB)
(§ 3 Abs. 2 BauGB)

Beteiligung der Öffentlichkeit
Planauslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB)

Beteiligung der Behörden (§ 4 Abs. 2 BauGB)

11.07.2017

20.07.2017

28.07.2017-28.08.2017

28.07.2017-28.08.2017

15.09.2017
12.12.2017

18.12.201719.12.2017

14.12.2017

18.01.2018

22.01.2018

Dieser Plan ist Bestandteil der Beschlussvorlage V517/2017
Im AUT am 30.11.2017
Im GR am 12.12.2017

Beschlussanlage 4

C ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN

B BAUPLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN
Beschlussanlage 3
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